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„Das Stadtjugendamt ist im 

Gegensatz zu anderen Städten, 

schon lange kein toter Briefkasten 

mehr für die Polizei und für das 

Kindeswohl wichtige 

Informationen kommen so sehr 

zeitnah und ohne Verluste an die 

zuständige Jugendhilfe“ 
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Zusammenfassende Bewertung aus Sicht 

 

der Staatsanwaltschaft 
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„ Sofern sich die Delinquenz einzelner  

 

Strafunmündiger ab der Vollendung des 14.  

 

Lebensjahres fortsetzt, ist durch FIBS  

 

gewährleistet, dass der Jugendliche dann  

 

bereits beim Jugendamt bekannt ist und im  

 

Einzelfall zielgerichtete Maßnahmen durch  

 

Staatsanwaltschaft oder Gericht ergriffen werden 

 

 können.“ 
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Zusammenfassende Bewertung aus Sicht des 

 

 

Pfälzischen Vereins für 
 

Soziale Rechtspflege Vorderpfalz e.V. 
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„ Die sozialpädagogische Prävention  
 
kann schon zu einem sehr frühen  
 
Zeitpunkt einsetzen. 
 
FIBS sollte als Angebot der Prävention 
 
und Intervention weitergeführt und  
 
fortentwickelt werden. „ 
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Zusammenfassende Bewertung aus Sicht des 

 

 

Stadtjugendamtes 
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„ FIBS ist die konsequente und zielführende 

 

 Fortführung der Kooperation im Haus des  

 

Jugendrechts und ermöglicht der öffentlichen  

 

Jugendhilfe und ihren Partnern eine pädagogisch,  

 

rechtlich und gesellschaftspolitisch wirksame  

 

Umsetzung des Handlungsauftrags aus dem SGB VIII. „ 
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Wenn es FIBS nicht gäbe, 

wir würden es erfinden ! 
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